Bericht Mobil Pegasus Rallye Sulinger Land 2008
Team Borowski / Hutzfeldt
Für das Team Borowski / Hutzfeldt der erste gemeinsame Einsatz, da der Stammbeifahrer und gleichzeitig jüngste Sohn Michael Borowski wegen bevorstehender Abschlussprüfungen verhindert war. 114 Starter hatten sich zur Mobil Pegasus Rallye Sulinger Land angemeldet und in der HJS-Diesel-Masters-Gruppe hatten insgesamt 10 Starter genannt. Mit anderen Worten: Ein hervorragendes Starterfeld. Insgesamt standen 16 Prüfungen auf dem Programm, 8 verschiedene, die zweimal zu befahren waren. Bei kaiserlichem Wetter ging es am Samstagmorgen zu den ersten 4 Prüfungen - zwei davon auf dem berühmt berüchtigten IVG-Gelände, wo das Team auch gleich einen Reifenschaden verzeichnen musste, sich jedoch heil ins Ziel retten konnten. Die ersten Prüfungen wurden genutzt, sich aufeinander abzustimmen, was dann in den darauffolgenden Prüfungen auch gut umgesetzt und mit Zeiten, die um eine halbe Minute besser waren als zuvor, belohnt wurde. Ein Aha-Erlebnis musste das Team Borowski / Hutzfeldt auf WP 14 verzeichnen, als sich das Auto in sehr ausgefahrenem Schotter seitlich hochstellte und vorne rechts wieder hart aufschlug. Der Reifen hielt entgegen der Erwartung der Belastung stand und so konnte die Fahrt weitergehen. Da das Team Borowski / Hutzfeldt in der Diesel-Klasse das Auto mit der geringsten Leistung hatte, zudem noch als einzige mit einer kleineren Bremse ausgestattet war, lautete das erklärte Ziel: Ankommen. Genau das hat das Team, im Gegensatz zu vielen anderen (Ausfallquote: 35 %), geschafft. Im Ergebnis erreichte das Team Borowski / Hutzfeldt den 7. Platz in der Division und den 42. im Gesamt. 

